Waldquiz-Fundus

Stand: 4.5.10 

Ein Quiz (engl.) ist ein Fragespiel oder Ratespiel, in dessen Verlauf Denksportaufgaben und Wissensfragen möglichst richtig beantwortet werden müssen. 

Sie erfreuen sich derzeit (auch in Rundfunk und Fernsehen) großer Beliebtheit. 

Bei waldpädagogischen Angeboten wie Jugendwaldspielen, Waldrallyes, Waldprojekttagen, Familienwaldtagen, Walderlebnistagen, Forst-AG’s oder forstlicher Ganztagsschularbeit,  aber auch für Veranstaltungen forstlicher Öffentlichkeitsarbeit oder als „Beiwerk“ zu Ausstellungen hat sich die Verwendung von Quiz sehr bewährt. 

In Ahnlehnung an ein beliebtes Fernseh-Quiz-Format haben wir nach dem bekannten Prinzip „eins richtig – drei falsch“ fast 400 unterschiedlich schwierige Fragen zu Wald, Forstwirtschaft, Holz, Jagd, Naturschutz, Tier, Pflanzen ... formuliert und zu einem Quiz-Fundus zusammengestellt. 
Er kann zu unterschiedlichen Zwecken „ausgeschlachtet“ werden

Die Fragen sind gewiss nicht leicht zu beantworten. Aber ein differenziertes Ergebnis ist ja kein Schaden, und auch Fragen, die man nicht beantworten konnte, verlocken den einen oder anderen vielleicht zum Nachschlagen oder Nachfragen bei Eltern, Freunden, Förstern … oder zum Nachschlagen im Internet .bzw. Lexikon.

Hinweise: 


· Wenn Sie sich entsprechend Ihres aktuellen Bedarfs aus dem Fundus ein Quiz zusammenstellen, lassen Sie bitte die gliedernden Teilüberschriften (z.B. Tiere) weg – sie könnten in Einzelfällen direkt zur richtigen Antwort führen.

· (K) = diese Fragen sind m.E. auch für Grundschüler ab 2. Klasse geeignet.

· (A, D, CH) = diese Fragen beziehen sich nur auf Deutschland bzw. die Länder des deutschen Sprachraums.
· Die jeweils richtige Lösung ist braun eingefärbt. 
Legende ausgewählter Begriffe:

	    Säugetiere
	     Vögel
	Lurche, Kriechtiere, Wirbellose …
	     Pflanzen 
	        Andere 

	Biber S.17

Dachs S.17

Eichhörnchen S.18

Elch S.18

Fledermaus S.18

Fuchs  S.19

Hase S.19

Hirsch S.22

Igel S.22

Luchs S.23

Maus S.23

Reh S.24

Wildschwein S.24

Wolf S.24
	Eichelhäher S.29

Krähe/Rabe S.29

Kranich S.30
Kuckuck S.30

Meise S.30

Specht S.33

Schwalbe S.33
Schwan S.33

	Ameise S.33

Biene S.34

Hirschkäfer S.35

Hummel S.36

Libelle S.37

Maikäfer S.37

Mücke S.37

Schmetterling S.38

Schnecke S.38

Spinne S.38

Wespe S.39


	Buche S.44

Douglasie S.44

Fichte S.45

Kastanie S.45

Kiefer S.45

Lärche S.45

Robinie S.46

Wacholder S.46

Weihnachtsbaum S.47


	Forstwirtschaft S.2
Holz S.6

Jagd S.9

Naturschutz S.12


Für Kritiken / Ergänzungen wären wir dankbar. 

Klaus Radestock

Märkisches Haus des Waldes 

Anlage: Waldquiz-Fundus

Waldquiz-Fundus – die Fragen

Forstwirtschaft 


Allgemeines
Was bedeutet das Wort Monokultur in Bezug auf Wälder? 

a) es ist nur eine Baumart vorhanden 



b) es gibt nur einen Wald in der Region 
c) im Wald gibt es keine Sträucher



d) es gibt von jeder Baumart nur ein  Exemplar

Welche Maßeinheit wurde einst für (Wald)Flächen verwendet? (A, CH, D)

a) Morgen






b) Mittag

c) Abend 






d) Nacht

Welche Bezeichnung hatte man um 1700 für den Förster? (A, CH, D)
a) Waldschrat

b) Heidereiter

c) Jägermeister

d) Zackenknecht
Wie hieß eine forstliche Waldnutzungsweise? (A, CH, D)

a) Gouda

b) Edamer

c) Tilsiter

d) Harzer

Wofür setzte man früher im Wald eine Wuchte ein? (A, CH, D)

a) um Stämme auf Pferdehänger zu laden 

b) um Stämme zu Flößen zusammenzusetzen

c) um Stämme aus dem Wald zu ziehen

d) um Stämme in den Boden zu rammen

Welche Baumart wurde bis 1989 geharzt? 
a) Eiche

b) Birke

c) Kiefer
d) Ahorn

Wer ist ein Forstschädling? (K)

a) Marienkäfer

b) Mistkäfer

c) Borkenkäfer
d) Zitronenfalter

Wer richtet im Wald manchmal großen Schaden an? (A, CH, D)
a) Mönch

b) Papst

c) Bischof
d) Nonne

Wie reinigen Wälder die Luft? 

a) sie verwandeln Kohlenstoff in Kohlenmonoxid 

b) sie hindern Raucher am Zigarettenanzünden

c) indem sie Regen anziehen

d) sie binden Kohlendioxid und erzeugen Sauerstoff 

Wie heißt der Hüter des Waldes? (K) 

a) Ranger

b) Polizist

c) Förster
d) Schaffner

Was versteht man heute unter dem Begriff Bannwald? (A, D, CH)
a) hier darf nur die Elite jagen



b) Wald in Truppenübungsplätzen

c) Waldgebiet, welches als Ganzes erhalten werden soll

d) ein munitionsverseuchtes Waldgebiet

Welches Ziel verfolgt der Waldumbau in Europa? 

a) strukturierte Waldwege



b) Umwandlung des Nadelwaldes in Laubwald

c) standortsgerechte Waldbestände


d) übersichtlich angebrachte Infotafeln

Welche Funktion hat ein Überhälter? (A, D, CH)
a) Erzeugung und Schutz des Jungwuchses

b) Auffangen von Regenwasser

c) „Abhalten“ von Kleinkindern beim Waldspaziergang




d) Futterstelle für das Wild

Was ist ein Försterdreieck? (A, D, CH)
a) Methode, um die Baumhöhe zu bestimmen 


b) Berufskrankheit bei Förstern

c) Methode für Förster, wieder aus dem Wald heraus zu finden

d) bumerangähnliche Geheimwaffe der Förster

Welcher Beruf wird auch als Waldimkerei bezeichnet? 

a) Meilerei






b) Ziegelei 

c) Zeidlerei 






d) Köhlerei

Ist Waldarbeit auch nachts erlaubt? (K)

a) ja

b) ja, aber nur bei Vollmond

c) ja, aber nur mit Nachtsichtbrille

d) nein

Was bedeutet Nachhaltigkeit im weiteren Sinne? (A, D, CH)
a) Denken in Generationen 





c) spontane Bewirtschaftung

b) größeres Wachstum






d) Kreativität und Fleiß in der Lebensführung

Wer erfand das Laufrad? (A, D, CH)
a) Forsteleve Karl Wilhelm Laufermann

b) Waldfreund Karl der Große

c) Waldhasser Karl Dall

d) Forstmeister Karl Friedrich Drais von Sauerbronn
Was ist ein „Eichhase“? (A, D, CH)
a) „Alter Hase“ im Eichamt für Bitterlich-Stäbe

b) Büschelpilz im Laubwald
c) langohriger Nager im Hudewald

d) Justiergerät an Holz-Waagen
Was ist der Brusthöhen-Durchmesser? 

a) BH-Größe für Waldarbeiterinnen

b) Baumdurchmesser in 1,3 Metern
c) Körperindex der forstlichen Krankenkasse

d) Mindestgröße für Forstbedienstete

Was bezeichnen die Waldarbeiter als „Hänger“? (A, D, CH)
a) Coitus blamables silvaticus

b) Baum zwischen Himmel und Erde
c) Suizider Zeitgenosse (am Strick im Baum)

d) Passiv-Urlauber am Waldsee
Was misst ein Blume-Leiss? (A, D, CH)
a) Baumhöhen
b) Baumdurchmesser
c) Holzvorrat

d) Försterwaden
Waldbrandschutz

Wie kann man Waldbrände vermeiden? (K)

a) nur bei Regen in den Wald gehen

b) nur auf den Wegen laufen

c) nicht im Wald rauchen 
d) immer eine Wasserflasche dabei haben

Was ist die häufigste Waldbrandursache? (K)

a) Blitzschlag

b) Brandstiftung
c) Vulkanausbruch

d) heiße Luft

Wer ist unser Waldbrandschutz-Symbol? (K) (D)

a) Smokey-Bär

b) Brand-Fuchs

c) Marlboro-Mann

d) Eichhörnchen
Können auch Flugzeuge zur Brandbekämpfung eingesetzt werden?

a) nein, die Piloten können im Rauch nichts sehen

b) nein, sie können nicht so tief fliegen

c) ja, sie können Wassergüsse abregnen lassen
d) ja, sie löschen die Brände per Überschallknall


Welcher der folgenden Brandarten ist kein Waldbrand? (K)

a) Bodenfeuer

b) Osterfeuer
c) Kronenfeuer

d) Vollfeuer

Ein Waldbrand durchläuft in der Regel 3 Phasen, nenne die erste!

a) Wipfelfeuer

b) Vollfeuer

c) Bodenfeuer
d) es gibt keine Waldbrand-Phasen

Was erhöht das Risiko eines Walbrandes besonders?

a) Laubwald

b) lange Trockenperioden
c) Kohlekraftwerk

d) die Anwesenheit von Feuersalamandern

Welcher Bestandteil der Luft ist für die Verbrennung nötig?

a) Stickstoff

b) Kohlendioxid

c) Sauerstoff
d) Helium

Welche Waldtypen sind am stärksten gefährdet?

a) Altholz-Mischwälder

b) dichtstehende Nadelholzwälder bis zum Alter von 40 Jahren
c) kleine Laubbäume in Nadelholzwäldern

d) Laubbaum-Wälder

Was muss vorhanden sein, damit Feuer brennen kann?

a) Wasser und Öl

b) Brennstoff und Stickstoff

c) Brennstoff, hohe Luftfeuchtigkeit und Kohlenstoff

d) Brennstoff, Sauerstoff und hohe Temperatur
Wann entstehen die meisten Waldbrände im Jahreslauf? (D)
a) April
b) Juni

c) August

d) September

Welches ist die höchste Waldbrandwarnstufe? (D)

a) so etwas gibt es nicht

b) 1

c) 4
d) 5

Wie werden durch die Förster systematisch Waldbrände festgestellt? (D)

a) bei der Kontrolle illegaler Müllplätze

b) mit auf Türmen befestigten Digitalkameras 

c) beim Holzrücken im Sommerhalbjahr

d) durch Anrufe von Pilzsuchern

Wozu dienen „Wundstreifen“ entlang von Straßen und Eisenbahnlinien?

a) als „Wunderwaffe“ gegen Gefahren aller Art

b) dem Antransport der Löschkräfte

c) der Anfahrt der Feuerwehr zum Brandort

d) sie können Böschungsbrände eine Weile aufhalten
Welcher Wald ist am stärksten brandgefährdet?

a) neu angelegte forstliche Kulturen 

b) Jungbestände im Alter um die 30
c) mittelalter Wald um die 80

d) Altbestände ab Alter 120 

Wo entstehen die meisten Waldbrände?

a) im Waldboden

b) in der Bodenstreu

c) an den Stämmen

d) in den Kronen

Welche Baumartengruppe ist am stärksten brandgefährdet?

a) Nadelbäume
b) Laubbäume im Sommer

c) Laubbäume im Winter

d) es gibt keine Unterschiede

Wann entstehen die meisten Waldbrände im Tageslauf? (A, D, CH)
a) 7 Uhr

b) 10 Uhr

c) 13 Uhr
d) 19 Uhr

Holz 

Was ist ein Holzpolter? (K) (A, D, CH)
a) nach einem Sturm „holterdipolter“ liegende Stämme im Wald

b) mürrischer Waldarbeiter

c) Musikinstrument aus verschiedenlangen Stämmen

d) gestapeltes Holz aus gleichlangen Stammstücken

Welche Arbeitskleidung ist beim Holzfällen u.a. vorgeschrieben? (A, D, CH)
a) Sandalen nach Holzfällerart

b) Schnittschutzhose 

c) Suspensorium

d) Schirmmütze, damit man durch die tiefstehende Sonne nicht geblendet wird

Welche Holzprodukte werden im Wald hergestellt?

a) Furnierholz

b) Faschinen

c) Spanplatten

d) Papier

Was zeichnet die Holzheizung aus? 

a) sie erzeugt kein CO2





b) sie ist teuer

c) sie verwendet einen nachwachsenden Rohstoff

d) sie ist kinderleicht zu bedienen

Was wird nie aus Holz hergestellt? (K) 

a) Fensterscheibe






b) Zeitung

c) Schachfiguren






d) Autoarmaturen

Welchen bedeutenden Vorteil hat Holz gegenüber Heizöl? (K)

a)  es wächst immer wieder nach





b)  es brennt schneller

c) es erzeugt weniger Rauch






d) es lässt sich leichter anzünden

Was kann man an den Jahresringen einer Baumscheibe ablesen? (K)

a) die Höhe

b) den Umfang

c) die Dicke

d) das Alter
Was bezeichnet die Warnfähigkeit des Holzes?

a) es kracht beim Verbrennen im Kamin so lauf, dass es beim Fernsehen stört

b) es knackt vor dem Brechen „verräterisch“

c) man kann daraus Schranken für die Waldwege bauen

d) bei Sturmgefahr stehen die Stämme auf halbsieben
Was sind Hackschnitzel? (A, D, CH)
a) zerhäckseltes Holz für Spanplatten

b) „falscher Hirsch“ (= gehacktes Wildfleisch)

c) Holzscheite für den Kamin

d) flache Holzscheiben, die zu einem Puzzle zersägt wurden

„Auf dem Holzweg sein“ bedeutet …? (A, D, CH)
a) gut drauf sein

b) schlecht drauf sein

c) daneben liegen

d) „Punktlandung“

Wie heißt der Stoff im Holz, der Papier vergilben lässt? 

a) Pignin





b) Lignin

c) Adrenalin






d) Nikotin

Womit wird Holz geerntet? 

a) Kran







b) Harvester

c) Walze







d) Bagger

Welches ist das meistgenutzte Laubholz in Europa? 

a) Buche






b) Ahorn

c) Esche






d) Pappel

Wo wird der größte Teil des Nutzholzes eingesetzt? 

a) in der Spielzeugherstellung




b) in der Zellstoffindustrie 

c) im Hausbau






d) in der Möbelindustrie

Welches sind die zwei Hauptbaustoffe im Holz? 

a) Zellulose & Lignin 





b) Pektin & Gluten 

c) Coniferyl- & Sinapylalkohol



d) Sauerstoff & Kohlendioxid

Welcher Baum wird nicht zur Furnierherstellung verwendet? 

a) Fichte






b) Eiche

c) Nussbaum






d) Weihnachtsbaum
Welche Baumart bildet Falschkerne aus? (A, D, CH)
a) Eiche







b) Tanne 

c) Kiefer







d) Buche
Welches Holz beginnt nach UV-Bestrahlung zu leuchten? 

a) Robinienholz 





b) Kiefernholz

c) Teakholz






d) Eisenholz

Nach welchen Kriterien wird eingeschlagenes Wertholz sortiert? 

a) Rohdichte






b) Kronendurchmesser 

c) Holzfehler






d) Feuchtegehalt

Woraus wird Kork hergestellt? 

a) aus Baumsäften




b) durch Sulfataufschluss des Holzes

c) aus Baumwurzel-Extrakt




d) aus Baumrinde
Was ist ein Chinesenbart im Zusammenhang mit Wald? (A, D, CH)
a) Überwallung eines früheren Buchenastes

b) bärtiger chinesischer Koch beim Wald-Picknick

c) gestauchte Chinarinde




d) gefiederte Blätter des chinesischen Drachenbaumes

Was ist ein Hexenbesen im Wald? (A, D, CH)
a) Reinigungsgerät im Knusperhäuschen


b) krankhafte Veränderung in Baumkronen
c) skurril aussehender Pilz 




d) hölzernes Fluggerät für Försterinnen

Was ist ein Zwiesel? (A, D, CH)
a) Wiesel mit zwei Köpfen





b) zweigeschlechtliches Lebewesen

c) in zwei Arme gegabelter Stamm




d) anderer Name für Waldzwerg 

Steinholz ist ein besonders hartes Holz - von welcher Baumart stammt es? 

a) Salweide 






b) Zitterpappel

c) Hainbuche






d) Sommerlinde

Welches in Europa wachsende Holz ist das dauerhafteste?

a) Pappel

b) Eiche

c) Linde

d) Robinie
Als Holz für Ski nahm man früher vor allem …?

a) Esche
b) Ahorn

c) Fichte

d) Birke

Die mittelalterlichen Bögen fertigte man am liebsten aus …?

a) Kastanie

b) Haselnuss

c) Weide

d) Eibe
Auf der Rinde welchen Baumes schrieben unser Vorfahren Briefe?

a) Esche

b) Birke

c) Faulbaum

d) Stechpalme

Woraus werden Streichhölzer gefertigt?

a) Zypressenholz

b) Pappelholz

c) Eichenholz

d) Kiefernholz

Welches Material ist aus urzeitlichem Baumharz entstanden? (K)

a) Diamant

b) Braunkohle

c) Bernstein

d) Quarz

Jagd 

Warum können zu viele Rehe den Wald schädigen? (K)
a) sie schädigen junge Bäume bei Paarungskämpfen 
b) sie fressen die Knospen der jungen Bäume ab
c) sie verbreiten Pilzsporen



     
d) sie locken viele Touristen an, die ihren Müll hinterlassen

Wozu kann man eine Hasenklapper gebrauchen? (A, CH, D)
a) Baumpflanzung

b) Baumschutz
c) Treibjagd

d) Holzrücken
Was ist „Deutsch Drahthaar“? (A, D, CH)
a) germanische Haarbürste aus Fichtenzweigen

b) widerspenstige Schambehaarung bei Ursus brumosus

c) negrider Kopfschmuck bei Jägerfrauen aus Deutsch-Einsiedel

d) Rasse der Vorstehhunde
Was ist ein „Feuchtblatt“? (A, D, CH)
a) Hirschfänger nach dem Aufbrechen

b) nasse Wald-Zeitung

c) weibliches Geschlechtorgan beim Rotwild
d) Lindenblatt mit Schnecke drauf
Was bezeichnet der Jäger als „beschlagen“? (A, D, CH)
a) so heißt die Tätigkeit des Rehbockes, welcher der Ricke neue Hufeisen annagelt

b) die Begattung der Ricke durch den Bock 

c) körperliche Auseinandersetzung zwischen Jägern im Streit um die Beute

d) rituelle Handlung mit Jagdeleven nach bestandener Jägerprüfung

Was wird in der Waidmannssprache als „Blender“ bezeichnet? (A, D, CH)
a) ein Jäger, der mit Hilfe eines Spiegels zum Jagderfolg kommen will

b) ein Jagdhund, der absichtlich wahrgenommenem Wild ausweicht, ohne es anzuzeigen

c) ein Waidmann, der beim Erzahlen seiner Jagderlebnisse besonders großzügig mit der    Wahrheit umgeht

d) das Vorstehen eines Jagdhundes, ohne Wildwitterung zu haben

Was bedeutet „Enteneinfall“? (A, D, CH)
a) Bezeichnung für den Ideenreichtum, mit dem die Wildenten dem Jäger zu entkommen  trachten

b) das wiederholte Vorkommen von Falschmeldungen in der so genannten „Regenbogenpresse“

c) Titel eines Thrillers (2. Teil von „Die Vögel“)

d) das Anfliegen und Niederlassen von Wasserwild

Was ist unter „Knappeule“ zu verstehen? (A, D, CH)
a) einprägsamer Terminus, der eingeführt wurde, um auf die Bedrohung des Waldkauzes  hinzuweisen

b) heimische Eulenarten, die ihre Lautäußerungen auch mit dem Schnabel klappernd  tätigen

c) gerichtliches Zeichen an der Tür eines verschuldeten Jägerhaushaltes

d) ein Forstschädling

Was kennzeichnet einen „Schweißhund“? (A, D, CH)
a) Schreibfehler - es ist ein Buchstabe zuviel im Wort

b) ein Jagdhund, der bei seiner Arbeit schnell transpiriert

c) eine Jagdhunderasse aus der Schweiz

d) Hunderassen, die zur Nachsuche auf Hochwildfährten eingesetzt werden
Was ist „Plätzen“? (A, D, CH)
a) Schreibfehler; es muss „Plätzchen“ 
    (Gebäck aus Flechtenbrei, Preiselbeermus und Adlerfarnwurzelmehl) heißen

b) Wegschlagen von Moos durch Rehe
c) Anlegen von Luderplätzen

d) anderes Wort für „Suhlen
Was ist eine „Schweißarbeit“? (A, D, CH)
a) Holzeinschlag im Hochsommer

b) Paarung in der Waldsauna

c) Jägerschuhe putzen

d) Ausarbeiten einer Wildfährte
Was ist eine „Brunftrute“? (A, D, CH)
a) Baumgerte zum Schlagen der Hirsche
b) Geschlechtsorgan beim Schalenwild
c) Samenkoller bei Junggesellen

d) Handwerksgerät einer Domina

Was ist ein „Luderplatz“? (A, D, CH)
a) Straßenstrich

b) Freudenhaus

c) Raubwildkirrung
d) Lotterbett

Was ist eine Nachsuche? (A, D, CH)
a) Fahndung nach einem  verschollenen Jäger

b) Protokoll eines verpassten Schusses bei einer Treibjagd

c) Aufsuchen beschossenen Wildes

d) „Tottrinken“ von Schalenwild

Wie heißt das Vorspiel beim Begattungsakt des Rehwildes? (A, D, CH)
a) Treiben

b) Trällern

c) Trotteln

d) Tröten


Was tragen ehe-betrogene Jäger? (A, D, CH)
a) Hörner 

b) Stangen

c) Schnecken

d) Geweihe

Welcher Vogel wird vom Jäger auch als Waldpolizei bezeichnet? (K) (A, D, CH)
a) Spatz

b) Amsel

c) Specht

d) Eichelhäher

Was ist Wildbret? (A, D, CH)
a) Fleisch des Wildes
b) Wildtierfalle

c) Brett zum Wildtransport

d) Hinterlauf des Rehs

Wozu dienen die Hochsitze im Wald? (K)

a) zur Überwinterung für Fledermäuse

b) als Wochenendbalkon für den Förster

c) als jagdliche Einrichtung

d) als Messstation für die Waldtemperatur

Wozu benutzt der Jäger sein Jagdhorn? (K)

a) zur Verständigung bei der Jagd
b) um die Tiere zu rufen

c) weil er die Waldbesucher ärgern will

d) weil die Tiere das Jagdhorn mögen

Was ist ein Hirschfänger? (A, D, CH)
a) ein flinker Jäger

b) eine Jagdwaffe

c) eine Hunderasse

d) eine Hirsch-Falle

Wie bezeichnet der Jäger die Lautäußerungen des Rothirsches zur Paarungszeit? (A, D, CH)
a) jodeln

b) orgeln

c) trompeten

d) dudeln

Welche Wildart findet sich im Winter in Sprüngen zusammen? (A, D, CH)
a) Rotwild

b) Schwarzwild

c) Damwild

d) Rehwild

Was wird bei der Beizjagd eingesetzt? (A, D, CH)
a) Greifvögel

b) Jagdgewehre

c) KO-Spray

d) Fallen

Was ist eine Böhmische Streife? (A, D, CH)
a) Jagdart auf Hasen






b) spezielle Forstpolizei der Hussiten

c) tschechische Wild-Erntetechnik 



d) mährische Jagdwaffe

Was ist mit Frettieren gemeint? (A, D, CH)





a) Frettchen werden zur Jagd verwendet


b) andere Bezeichnung für Frittieren von Wildfleisch

c) Spezialdiät für Jagdhunde




d) Freischneiden von Wildwechseln

Was bezeichnet der Jäger als Spiegel? (A, D, CH)
a) die sanften Augen des Rotwildes



b) einen Teil der Visiereinrichtung am Gewehr

c) störende Spiegelung im Fernglas

            
d) den hellen Fleck am Hinterteil des Rehwildes 

Was ist in der Waidmannssprache unter Bast zu verstehen? (A, D, CH)
a) Haut am Hirschgeweih 





b) ein Teil der Baumrinde 

c) kreatives Freizeit-Bastelmaterial für Jagdfeste 


d) Abkürzung für das Jagdmaskottchen Sankt Bastian 

Was nennt man in der Waidmannssprache eine Wildschweingruppe? (A, D, CH)
a) Rotte





b) Horde

c) Rudel


d) Gang

Was ist Rauschzeit für den Jäger? (A, D, CH)
a) Jägerbesäufnis beim Schüsseltreiben



b) Paarungszeit der Wildschweine

c) stürmischer Herbst im Jagdrevier



d) Durchrauschen bei der Jagdprüfung 

Was versteht der Jäger unter fegen? (A, D, CH)
a) Reinigen des Jagdgewehr-Läufe




b) Sauberhalten der Waldwege

c) Abstreifen der Haut des Hirschgeweihs



d) Säubern der Hochsitze durch die Jägerfrauen

Was ist ein Wildacker? (A, D, CH)
a) eine der Wildäsung dienende landwirtschaftliche Fläche 



b) ein Friedhof für totes Wild

c) eine heimliche Nebenverdienst-Quelle des Försters



d) eine Paarungsstelle des Wildes

Naturschutz 

Wer steht auf der Roten Liste? (A, D, CH)
a) Blutspendende Naturschützer



           
b) Tiere, die auf dem Abschussplan stehen
c) Naturschutz-Mitarbeiter, denen in nächster Zukunft gekündigt wird

d) bedrohte Tier- & Pflanzenarten 

Welches Ziel steht heute hinter der Flurbereinigung? (D)
a) Neuordnung von land- & forstwirtschaftlichem Grundbesitz 
b) Verschönerung der Waldwege

c) Beseitigen geschädigter Hölzer




d) Aktion, um Müll aus Wald und Feld  zu holen

Wodurch können wir die heimischen Vogelarten sinnvoll unterstützen? (K)

a) durch Füttern

b) durch Anbringen von Kunsthöhlen und -horsten

c) durch das künstliche Aufziehen ihrer Jungen

d) indem man aus dem Nest gefallene Junge dorthin zurücksetzt

Wo sollte man einen Nistkasten anbringen? (K)

a) auf dem Balkon einer Stadtwohnung

b) an einem Baum in der Nähe eines Spielplatzes

c) in einer ruhigen Ecke im Garten

d) neben der Bushaltestelle

Darf man seinen Müll in den Wald werfen? (K)

a) ja, der Förster räumt alles weg

b) ja, der Müll zersetzt sich doch irgendwann

c) nein, auf gar keinen Fall

d) ja, das tun doch inzwischen alle

Wofür stehen die Buchstaben FFH? (A, D, CH)
a) forstliche Fachhochschule



b) Flora-Fauna-Habitatrichtlinie 

c) Forst- und Fischerei-Hilfe




d) furchtbare Fehl-Handlung

Tier

Allgemein
Welches Tier wirkt im Wald als „Gesundheitspolizei“, weil es Kadaver schnell beseitigt? (A, D, CH)
a) Hase

b) Fischotter

c) Kolkrabe

d) Luchs

Wer kann fliegen? (A, CH, D)
a) Kleiner Fuchs

b) Großer Bär

c) Dicker Wolf

d) Süße Laus

Welches Tier gibt es wirklich? (A, CH, D)
a) Tannenhäherhaselmaus

b) Zebraschnellspringspinne

c) Kiefernbuschhornblattwespe

d) Vogelbeerentrauerfalter
Welches Tier gibt es nicht? (A, CH, D) (K)
a) Mopsfledermaus

b) Gurtmuffel
c) Heupferd

d) Feuerkäfer

Im Märchen zieht einer aus, das Fürchten zu lernen. Wovor grault er sich  wirklich? (A, CH, D) (K)
a) Totenkopfäffchen

b) schwarze Katze
c) Schlange

d) Spinne

Wer hilft im Märchen „Hänsel und Gretel“ den Kindern über das Wasser, nachdem sie sich von der Hexe befreit haben? (K) (A, CH, D)

a) Schwan

b) Fisch

c) Ringelnatter

d) Ente

Ein tapferer Schneider will im Märchen sein Mus-Brot nicht teilen mit …? (K) (A, CH, D)

a) Wespen

b) Enten

c) Fliegen

d) Eseln

Zu welcher Tiergruppe gehören Fledermäuse? (K)

a) Säuger

b) Vögel

c) Insekten

d) Dinosaurier

Welches Tier fällt Bäume? (K)

a) Bär







b) Biber
c) Wildschwein





d) Baumwürger

Eine Meerkatze ist ein(e) ...? (A, D, CH)
a) Tiefseefisch

b) nasse Mieze

c) Affe
d) Seelöwe

Was für ein Tier ist der Affenpinscher? (A, D, CH)
a) Affe

b) Nilpferd

c) Hund
d) Vogel
Wie heißt der weiße Stirnfleck bei Pferden, Kühen und Vögeln? (A, D, CH)
a) Blässe

b) Blesse
c) Tresse

d) Esse

Welches Tier faucht?

a) Amsel

b) Kamel

c) Giraffe

d) Löwe
Als Grautier bezeichnet man ...? (A, CH, D)
a) die Maus

b) das Kamel

c) die Eule

d) den Esel
Welches dieser Tiere kommt bei uns in der freien Natur vor?

a) Wasserratte
b) Bücherwurm

c) Lustmolch

d) Pechvogel
Welches dieser Tiere bellt manchmal wie ein Hund? (K)

a) Rabe

b) Hirsch

c) Reh
d) Dachs

Was ist ein Mondvogel? (A, CH, D)
a) eine Spinne

b) ein Schmetterling

c) ein Nachtvogel

d) ein Flugsäuger im tropischen Regenwald

Welcher Bär ist kein Säugetier? (A, CH, D)
a) Brauner Bär

b) Kragenbär

c) Ameisenbär

d) Waschbär

Lurch / Kriechtier - Allgemein

Was sind „Urodelen“?

a) waldbewohnende Schwanzlurche
b) Harnsteine beim Damwild

c) Seniorenwindeln für forstliche Ruheständler

d) das Wort ist Blödsinn

Welche der Schlangen ist im mitteleuropäischen  Wald beheimatet? (K)

a) Kobra

b) Kreuzotter

c) Grüne Mamba

d) Königsphyton
Welches Tier kann seine Hautfarbe der Umgebung anpassen?

a) Faultier

b) Chamäleon
c) Ameisenbär

d) Regenwurm
Was ist das Wesentliche an Amphibien?
a) Gangart       

b) leben sowohl im Wasser als auch auf dem Land
c) nichts           

d) Farbe
Wie wird die Angst vor Amphibien bezeichnet?

a) Batrachophobie       

b) Betrachophobie

c) Betragophobie         

d) Batragophobie

Wie heißen die Larven bei Froschlurchen?

a) Kaulkrappen       

b) Maulquappen

c) Jaulquappen       

d) Kaulquappen

Welches Tier ist kein Vogel? (A, CH, D)
a) Seidenschwanz

b) Ziegenmelker

c) Wendehals

d) Gabelschwanz

Lurch / Kriechtier - Kreuzotter

Was ist ein Habitat in bezug auf Kreuzottern?

a) Partner                

b) Beute

c) Lebensraum     

d) Nachwuchs

Was versteht man bei Kreutzottern unter ovoviviparen?

a) Ausbrütung der Eier im Mutterleib     

b) Absondern des Giftes

c) Fortbewegungsart        

d) Paarungsart

Womit riecht die Kreuzotter?

a) Nase                             

b) Zunge
c) sie kann nicht riechen      

d) über die Außenhaut
Säugetier – Allgemein

Zu welcher Familie gehört der Feldhamster?

a) Graber          

b) Wühler
c) Buddler         

d) Schaufler

Wann werfen die Mufflons ihre Hörner ab? 

a) aller drei Jahre im Mai





b) im November jeden Jahres

c) sie haben gar keine 





d) gar nicht
Welches Säugetier legt sich Vorratskammern für den Winter an? (K)

a) Igel

b) Reh

c) Eichhörnchen
d) Wildschwein
Was kann ein Grund für den Kannibalismus bei Feldhamstern sein?

a) es liegt an den Genen 

b) Übervermehrung
c) Verteidigung       

d) Paarung

Im Märchen verwandelt sich das Brüderchen (vom Schwesterchen) in welches Tier, als es aus der Quelle trinkt? (K) (A, CH, D)

a) Reh

b) Fuchs

c) Wolf

d) Goldhamster

Was kann eine Bärin bis zu 3 Monate hinauszögern?

a) die Geburt der Jungen

b) den eigenen Tod

c) den Fellwechsel

d) den Zahnausfall

Welches Tier gehört nicht zur Familie der Marder?

a) Bisamratte
b) Dachs

c) Iltis

d) Wiesel
Der Fabelname des Esels ist ...? (A, CH, D)
a) Langohr
b) Reinecke

c) Grimbart

d) Grauer
Welches Tierbaby heißt Kitz? (K)

a) kleines Schwein

b) kleines Reh
c) kleines Pferd

d) kleiner Hund
Welches Tier trägt sein Baby in einem Beutel? (K)

a) Panther

b) Wal

c) Löwe

d) Känguru
Welches ist kein Tierweibchen?

a) Amazone
b) Geiß

c) Fähe

d) Sau
Welches der folgenden Tiere gehört nicht zu den Antilopen?

a) Impala

b) Gnu

c) Kudu

d) Okapi
Welches dieser Tiere gehört nicht zu den geschützten Tieren? (D)

a) Biber

b) Igel

c) Fledermaus

d) Feldhase
Welcher dieser Hunde ist am größten?

a) Pudel

b) Schäferhund

c) Bernhardiner
d) Cocker-Spaniel

Wo leben die meisten Bärenarten?

a) in Schnee und Eis

b) im Wald
c) in der Steppe

d) in der Wüste

Säugetier - Biber

Was ist Bibergeil? (A, CH, D)
a) fetthaltiges Sekret      

b) Paarungsbereitschaft der Biber

c) Aphrodisiakum          

d) Duftstoff
Was macht der Biber im Winter?

a) Winterpause     

b) Winterstarre

c) Winterschlaf  

d) Winterruhe
Wie wird die „Wohnung“ des Bibers genannt? (K)

a) Biberschloss     

b) Biberburg
c) Biberhaus            

d) Biberhöhle
Säugetier - Dachs

Wie wird der Dachs in Fabeln bezeichnet? (K) (A, CH, D)
a) Grimbart            

b) Reineke

c) Graubart             

d) Meister Lampe
Was macht der Dachs im Winter?

a) Winterpause     

b) Winterstarre

c) Winterruhe       

d) Winterschlaf

Wo wohnt der Dachs? (K)

a) Erdbau                 

b) Höhle im Baumstamm

c) Kuhle auf freiem Feld     

d) Nest im Baum
Säugetier - Eichhörnchen

Wie wird das Eichhörnchen noch genannt? (A, CH, D)

a) Eichkater     

b) Eichhund

c) Mini-Fuchs 

d) Baumhund

Was gehört zur Nahrung  von Eichhörnchen?

a) Kitze

b) Jungvögel
c) Jungigel       

d) Junghasen
Wie wird das Nest der Eichhörnchen genannt? (A, CH, D)

a) Hobel        

b) Nobel

c) Kobel        

d) Knobel
Säugetier - Elch

Wie wird der männliche Elch noch genannt?

a) Gräber          

b) Buddler

c) Schaufler    

d) Schürfer

Was versteht man bei Elchen unter solitär lebend? (A, CH, D)
a) einzeln              

b) in Gruppen

c) als Pärchen       

d) in Herden
Welches Tier gehört nicht zu den Feinden des Elches?

a) Bär      

b) Wolf

c) Tiger   

d) Wildkatze
Säugetier - Fledermaus

Wozu gehören die Fledermäuse? (K)

a) zu den Vögeln

b) zu den Säugetieren

c) zu den Insekten

d) zu den Weichtieren
Wie heißt die Haut zwischen den Flügelknochen bei der Fledermaus?
a) Flugmembran      

b) Flughaut

c) Flugsegel              

d) Flugdecke
Von was ernähren sich die meisten Fledermausarten?

a) Früchte                  

b) Insekten
c) Tierblut                        

d) Laub
Säugetier - Fuchs
Was bezeichnet man beim Fuchs als Schnüren? (A, CH, D)
a) Fortbewegung          

b) Schweif 

c) Zähne                        

d) Töne in der Paarungszeit
Was sind Fähen in Bezug auf Füchse? (A, CH, D)
a) Spuren            

b) Weibchen
c) Beute        

d) Jungtiere
Was gehört zur Nahrung des Fuchses?
a) Baumpilze        

b) Laub
c) Obst                

d) Wildkatzen

Säugetier - Hase

Was ist ein Rasselbock? (A, CH, D)
a) Blödelei aus Rasselburg

b) Fabelfigur: Hase mit Rehbock-Gehörn

c) rasselnd-keuchender betagter Rammler auf der Flucht vor dem Fuchs

d) lüstern-vorlauter Oberklassen-Nager an der „Hasenschule“

Wie nennt man den Feldhasen noch? (A, CH, D)
a) Meister Lampe

b) Isegrim

c) Meister Petz

d) Roger Rabbit

Wie schwer kann ein Feldhase werden?

a) 4 kg

b) 8 kg

c) 12 kg

d) 16 kg

Wie nennt der Jäger den Schwanz des Hasen? 

a) Blume

b) Bürzel

c) Wedel

d) Stummel

Was ist ein „Stallhase“? (A, CH, D)
a) Hauskaninchen

b) Syl-Vester Stall-One

c) eingesperrter Feldhase

d) Hackbraten

Welchen Lebensraum bevorzugen die Feldhasen in Mitteleuropa?

a) Erdbauten    

b) dichter Wald

c) Seeufer           

d) Offenland

Wie kommen neugeborene Feldhasen auf die Welt?
a) nackt und blind                            

b) mit Fell und blind

c) mit Fell und offenen Augen        

d) nackt und mit offenen Augen

Was ist ein „Dachhase“? (A, CH, D)
a) „Dachreiter“ in Hasengestalt                         

b) mondsüchtiger Mensch

c) Katze      

d) alter erfahrender Dachdecker

Auf wessen „Speisezettel“ steht der Feldhase nicht? 
a) Mensch                      

b) Ameisenlöwe    

c) Elster  

d) Wiesel

Was ist in der Waidmannssprache eine „Sasse“? (A, CH, D)
a) Hasenschwanz                     

b) Hasenhaus

c) Hasenlager

d) Hasenfuß

Was ist ein „falscher Hase“? (A, CH, D)
a) Kaninchen                       

b) der Bruder von „echter Hase“

c) Hackbraten

d) heimtückischer Mensch

Wie wird der Spruch vollendet „Viele Hunde sind des …“? (A, CH, D)
a) Hasen Glück                   

b) Hasen Tod

c) Hasen Freude

d) Hasen Leid

Was ist ein „Hasenfuß“? (A, CH, D)
a) Werkzeug                

b) Synonym für Schweißfuß

c) ängstlicher Mensch

d) mutiger Mensch

Wie setzt sich der Spruch „Mein Name ist Hase …“ fort? (A, CH, D)
a) … ich weiß Bescheid                      

b) … ich will rammeln

c) … ich weiß von nichts        

d) den Spruch gibt es nicht

Wie nennt der Jäger die Ohren  des Feldhasen? (A, CH, D)
a) Löffel

b) Gabel

c) Teller

d) Tassen

Was ist in der Waidmannssprache  ein „Satzhase “? (A, CH, D)
a) Hasen-Junges

b) weiter Hasensprung aus des Sasse

c) Schreibfehler – es muss „Setzhase“ heißen

d) Häsin

Warum heißt der Hase auch „Meister Lampe“? (A, CH, D)
a) nach seinem an der Unterseite weißen Schwanz

b) bei der Hasenpaarung hält der Fuchs die Lampe

c) er hat die Meisterprüfung bestanden

d) ihm dämmert es sehr schnell

Was bedeutet „Hasenpanier ergreifen“? (A, CH, D)
a) panierten Hasenbraten auf die Gabel spießen

b) Mütze aus Hasenfell aufsetzen

c) Nagezähne des Hasen berühren

d) reißausnehmender Mensch

Wie viele Jungtiere bekommt ein Feldhase im Durchschnitt auf einmal?
a) 1-3 

b) 2-4 

c) 6-9 

d) keine lebenden - er legt Eier

Was frisst ein Feldhase?

a) Gräser, Wurzeln, Beeren, Rinde

b) Gummibären, Schokolade, Bonbon

c) Insekten, Würmer, Schnecken

d) vor allem Eier (daher „Osterhase“)

Wie alt können Feldhasen werden?

a)     1 -    3 Jahre

b)   10 -   12 Jahre

c)   40 -   50 Jahre

d) das ist völlig unklar

Zu welcher Zeit finden die „Hasen-Boxkämpfe“ statt? (A, CH, D)
a) nie - Hasen haben ja keine Boxhandschuhe

b) im Frühling - beim Kampf um die Häsinnen

c) im Sommer, um die Liegestühle am Strand

d) im Herbst - da fallen nicht nur die Blätter

Wer ist der größte Feind des Feldhasen = hat die meisten dieser Tiere auf dem Gewissen?

a) listige Füchse

b) schnelle Habichte

c) motorisierte Menschen
d) totaler Osterstress

Warum hat der Feldhase so lange Hinterläufe?

a) diese ermöglichen ihm, sich leise an seine Beute heran zu schleichen

b) er benötigt sie, um gut sitzen zu können

c) damit kann er schnell vor Feinden flüchten

d) um die Flöhe auch hinter den Ohren zu erwischen

Welchen Lebensraum bevorzugen europäische Feldhasen?

a) extreme: Wüsten, Eisfelder, Vulkane …

b) offene: Wiesen, Weiden, Äcker, Waldränder …

c) nasse: Regenwälder, Sümpfe, Moore …

d) diese Tiere kommen überall vor

Wann gehen Feldhasen meist auf Nahrungssuche?

a) morgens -  Richtung aufgehende Sonne

b) mittags  -   Richtung Möhrensilo

c) abends  -  Richtung Äsungsplatz

d) nachts   -  Richtung Kühlschrank

Wie oft kann ein Feldhasen-Weibchen im Jahr maximal Junge „werfen“?

a) 1x

b) 4x

c) 8x

d) solange, bis die „Wurfschleuder“ kaputt ist

Wie oft werden die Feldhasen-Jungen täglich gesäugt?

a)   1 x

b)   4 x

c) 12 x

d) gar nicht – sie fressen von Beginn an Gras

Wo halten sich Feldhasen tagsüber meist auf? 

a) in Benjeshecken oder Brombeergebüschen

b) in Sassen (Mulden)

c) in Bauen oder Höhlen

d) in den Nestern von Hühnerfarmen

Was meint ein Jäger mit „… die Häsin wirft“? (A, CH, D)
a) sie bringt Junge zur Welt

b) sie wirft den alten Rammler raus, der „es“ nicht mehr bringt 

c) sie trennt sich von ihren erwachsenen Jungen

d) sie „wirft auf“ = „peilt die Lage“

Was hört der Hase von der Igelin in einer bekannten Fabel? (A, CH, D)
a) Ich bin schon hier!

b) Ich bin erster!

c) Du bist letzter!

d) Du hast verloren!

Säugetier - Hirsch

Welche Hirschart gibt es wirklich?

a) Schweinshirsch          

b) Wutzhirsch

c) Eberhirsch                

d) Keilerhirsch
Woraus besteht das Geweih der Hirsche?

a) Horn             

b) Knochen
c) Knorpel       

d) Mark
Säugetier - Igel

Was machen Igel, wenn sie sich bedroht fühlen? (K)
a) weg laufen               

b) angreifen

c) losbrüllen               

d) zusammenrollen
Was gehört nicht auf den Speiseplan der Igel?

a) Spinnen           

b) Insekten

c) Asseln              

d) Fische
Wie kommen Igel zur Welt?

a) nackt und blind                    

b) mit Fell und blind

c) mit Fell und offenen Augen  

d) nackt mit offenen Augen
Säugetier - Luchs

Was ist typisch für den Luchs?

a) Fellzeichnung               

b) Pinselohren
c) Pfotenzahl                            

d) Körperform

Von was ernähren sich Luchse nicht?

a) Fische               

b) Hasen

c) Murmeltiere    

d) Wildschweine
Was ist die Ranzzeit bei Luchsen? (A, CH, D)
a) Fastenzeit                                  

b) wenn sie tragend sind

c) wenn sie paarungsbereit sind     

d) wenn sie jagen

Säugetier - Maus

Was fressen manche Mäusearten gern?

a) Seife     

b) Metall

c) Sand     

d) Glühbirnen
Was versteht man unter Brunst bei Mäusen? (A, CH, D)
a) Nahrungsaufnahme     

b) Paarungszeit
c) Schlafplatz                   

d) Fortbewegungsart
Wie kommen die meisten Mäusearten nicht auf die Welt?

a) nackt       

b) blind

c) taub          

d) pigmentiert
Säugetier - Reh
Wovon ernähren sich Rehe? (K)

a) Insekten und Spinnen

b) Fische und Krebse

c) Kleinsäuger 

d) Blätter und Kräuter
Wie nennt man die Jungtiere der Rehe? (K) (A, CH, D)
a) Welpen     

b) Kitze
c) Bambis             

d) Ferkel
Wie wird das männliche Reh genannt? (A, CH, D)
a) Rehbock           

b) Rehschöps

c) Rehstier      

d) Rehbulle
Wozu ist die Ricke (= weibliches Reh) in der Lage? 

a) auf Bäume zu klettern





b) Keimruhe des Embryos 

c) sich mit einen fleckigen Fell gut zu tarnen


d) über 2 m hohe Zäune zu springen
Wie nennt man die „Vortragezeit“ bei Rehen und anderen Tieren? (A, CH, D)
a) Samen-Pause      

b) Embryo-Rast

c) Keimruhe           

d) Zeugungsstoff-Aufschub
Säugetier - Wildschwein
Was wird beim Wildschwein als Gewaff bezeichnet? (A, CH, D)

a) Hufe            

b) Fell

c) Eckzähne    

d) Nase

Wie heißt der Geburtsvorgang beim Wildschwein? (A, D, CH)
a) abwerfen

b) absauen

c) frischen

d) entferkeln


Wie werden die Jungtiere der Wildschweine genannt? (K) (A, CH, D)
a) Ferkel                   

b) Frischlinge
c) Schweinchen       

d) Welpen

Wie viel wiegt ein ausgewachsener mitteleuropäischer Keiler?

a) mehr als ein Zentner  

b) mehr als 100 kg

c) mehr als ein Hirsch

d) mehr als ein Pferd


Was ist eine Suhle in Bezug auf Wildschweine? (A, CH, D)
a) Ruhestätte      

b) Wasserloch
c) Schlammkuhle       

d) Wochenbett
Säugetier - Wolf

Was hatte Rotkäppchen in ihrem Korb, als sie dem Wolf begegnete? (K) (A, CH, D)
a) eine Flasche Wein

b) einen Zahnstocher

c) einen Schweinebraten

d) Medikamente

Welchen Namen trägt der Wolf in der Märchen- und Sagenwelt? (K) (A, CH, D)
a) Reinecke

b) Meister Petz

c) Isegrim

d) Grimbart 

Der Wolf wurde in der germanischen Kultur als stolzes Tier verehrt, und man gab 
neugeborenen Söhnen seinen Namen. Woher stammt Name Wolfgang? (A, CH, D)
a) Wolf + gehen 

b) Kurzform für alle Vorfahren, die aus Wolfenbüttel stammen 

c) Insassen des VW Lupus 

d) Anwohner des Wolfgang-Sees (A)

Brauchen Wölfe Wildnis?
a) Ja – deswegen leben sie nur auf den ehemaligen Schießplätzen

b) Ja – deswegen leben sie nur in Nationalparks

c) Nein – sie brauchen nur am Tag Ruhe vor dem Menschen

d) Nein – dort müssen sie sich der Konkurrenz der Bären und Luchse erwehren

In vielen europäischen Ländern sind heute Wölfe (wieder) heimisch. Welches der genannten gehört dazu?

a) Luxemburg

b) Italien

c) Dänemark

d) Island

Wann können Wölfe bei uns für Menschen gefährlich werden? 

a) wenn man sie anfüttert und zahm macht

b) Wölfe sind niemals gefährlich 

c) Wölfe sind immer gefährlich 

d) Wölfe kommen bei uns nur im Märchenbuch vor

Gibt es Unterschiede beim Riechen zwischen Wolf und Mensch? 

a) Nein, der Wolf kann nur besser gucken

b) Nein – sie haben das gleiche Riechvermögen

c) Ja, der Mensch kann besser Geruch wahrnehmen; deswegen gibt es auch Parfum

d) Ja, der Wolf hat eine 30x größere Fläche der Riechschleimhäute 

Welcher dieser Wölfe ist ein Tier? (A, CH, D)

a) Präriewolf
b) Fleischwolf

c) Reißwolf

d) Schienenwolf

Wie findet der Wolf am ehesten seine Beute?

a) durch deren (Körper)Geruch

b) durch die Verfolgung frischer Spuren

c) durch den Anblick der Beutetiere

d) durch die Laute der Beutetiere

Wie verhalten sich unsere Wölfe in strengen Wintern? 

a) sie bilden Riesen-Rudel und verbreiten Angst und Schrecken 

b) weil die Beutetiere zu dieser Zeit geschwächt sind und oft kränkeln, finden sie leicht Futter –  ihnen geht’s gut 

c) sie wandern im Winter in Richtung Süden ab, wo es wärmer ist

d) sie halten Winterschlaf in Erdhöhlen

Wie setzt sich ein Wolfsrudel zusammen?

a) aus dem Alpha-Tier und den untergeordneten Wölfen

b) aus einer Groß-Familie: Eltern, Jungen vorjährige Junge 

c) aus Einzeltieren, die nur bei der Jagd zusammen wirken

d) Wolfe sind Einzelgänger

Was sollte die Bevölkerung  in „Wolfs-Revier“ berücksichtigen, wenn es um Haustiere geht?

a) Ziegen und Schafe nachts entweder in Ställen einsperren oder hinter einem rundum     
    geschlossenen Elektroweidezaun halten 

b) Hunde nachts an die Kette legen

c) nichts, denn Wölfe kennen den Unterschied zwischen Nutztieren und Wildtieren

d) „Stallhasen“ raus ins Freie lassen

Wie ist der lateinische Name vom Wolf? 

a) Cuala lumpur
b) Cannabis

c) Canis lupus

d) Candis succre

In welchem Märchen spielt der Wolf keine Rolle?(K)
a) Rotkäppchen

b) Der Wolf und die sieben Geißlein 

c) Die drei Schweinchen

d) Aschenputtel
Die Gründer welcher Stadt wurden der Sage nach von einer Wölfin gesäugt? 

a) Paris

b) Wolfrathshausen

c) Rom 

d) Wolfsburg

Seit etwa 15.000 Jahren leben Mensch und Hund in enger Gemeinschaft. 
Welche Hunderassen sind am ehesten mit dem Wolf verwandt?

a) Deutscher Schäferhund 

b) Husky (Schlittenhund)

c) keine Hunderasse ist enger mit dem Wolf verwandt 

d) Bernhardiner

Auf welchen Kontinenten leben keine Wölfe? 

a) Europa

b) Asien

c) Nordamerika

d) Antarktis
Wer beteiligt sich in einer Wolfsfamilie an der Futterversorgung der Jungen?

a) die Elterntiere 

b) die älteren Geschwister 

c) die Eltern zusammen mit den älteren Geschwistern 

d) der Vater, denn die Mutter muss die Jungen säugen

Wann werden Wölfe geschlechtsreif?

a) mit 6 Monaten 

b) mit einem Jahr

c) mit zwei Jahren 

d) mit 6 Jahren

Vogel - Allgemein
Was ist die „Reihezeit“? (A, CH, D)
a) Magenentleerung auf der Waldwiese

b) Paarungszeit bei Enten
c) Pflanzzeit von Forstkulturen

d) Eisprung bei Fischreihern

Welcher Vogel hat im Vergleich zum Menschen stets Fieber?

a) Buntspecht

b) Bachstelze

c) Turmfalke

d) Storch

Was ist ein Uhu? (K) (A, CH, D)
a) ein Klebemittel

b) der größte Nachtgreifvogel

c) ein Gebirgsruf der Bergsteiger

d) ein Schmetterling

Welches ist ein Hühnervogel? (A, CH, D) 
a) Knurrhahn

b) Auerhahn
c) Zapfhahn

d) Schnapphahn

Welcher Pfau richtet sein Gefieder zu einem Rad auf?

a) Gemeiner Pfau

b) Radpfau

c) Blauer Pfau
d) jedes Pfau-Weibchen

Kakadus gehören zu den ...?

a) Papageien
b) Eulen

c) Staren

d) Eisvögeln

Welches dieser Hühner lebt wirklich? (A, CH, D)
a) Meerhuhn

b) Strandhuhn

c) Moorhuhn
d) Suppenhuhn

Welches ist kein Vogel? (A, CH, D)
a) Paradiesvogel

b) Mondvogel
c) Eisvogel

d) Helmvogel

Welchen Vogel gibt es nicht? (A, CH, D)
a) Zilpzalp

b) Wacholderschnapsdrossel

c) Sommergoldhähnchen
d) Ringschnabelente
Welcher Vogel gilt als diebisch? (K) (A, CH, D)
a) Elster

b) Krähe

c) Rabe

d) Amsel

Welcher Vogel klopft gern und oft an Holz? (K)

a) Specht






b) Holztaube

c) Spatz






d) Amsel
Welche Vögel sind mit dem Kleiber verwandt?

a) Störche
b) Meisen
c) Habichte
d) Stare
Was ist ein Haubentaucher? 

a) eine Wasservogelart





b) spezielle Tauchart bei Fischottern

c) Form der Wasserjagd bei Fischadlern




d) hutförmiger Tauchretter für Seehunde-Babies

Was ist ein Strichvogel?

a) dünner Malergeselle

b) unstete Vogelart
c) überarbeitetes Freudenmädchen

d) Künstlerskizze

Was ist ein Mittelsäger? 

a) eine Jagdwaffe






b) ein durchschnittlicher Waldarbeiter

c) ein Schimpfwort für einen schlechten Geiger


d) eine Vogelart
Welcher Vogel legt sich Vorratskammern an? 

a) Sperling  






b) Kuckuck 

c) Elster






d) Eichelhäher 

Welcher Vogel lebt nicht im Wald? (K)

a) Feldlerche
b) Buchfink

c) Amsel

d) Ringeltaube

Welcher Vogel kann „kopfunter“ den Baum herab laufen?

a) Baumläufer
b) Wiedehopf
c) Schwarzspecht

d) Blaumeise
Welches ist die häufigste Vogelart in Mitteleuropa?
a) Hausspatz

b) Amsel

c) Buchfink
d) Stadttaube

Welcher Vogel brütet manchmal in einem Mauseloch?

a) keiner

b) Tannenmeise
c) Zaunkönig

d) Zwergspecht

Wo ist die Bachstelze selten zu entdecken?
a) am Bachufer

b) auf dem Hausdach

c) auf dem Sportrasen

d) auf einer Freileitung
Welche Vogelart gibt es nicht in Europa?

a) Rotkehlchen

b) Blaukehlchen

c) Schwarzkehlchen

d) Weißkehlchen
Welcher Vogel wurde nicht nach seinem Ruf benannt? (A, CH, D) (K)
a) Zilpzalp

b) Uhu

c) Kuckuck

d) Schwalbe

Wie wird der Ort genannt, an dem Vögel nach  Beute Ausschau halten? (A, CH, D)
a) Hochsitz

b) Ansitz

c) Besitz
d) Warte
Wer bringt angeblich Unglück? (K) (A, CH, D)
a) Storch

b) Kauz
c) Schwalbe

d) Kuckuck

Was bedeutet der Ausdruck „die Schwalben fliegen tief“? (A, CH, D)
a) der Börsenkurs lässt zu wünschen übrig

b) sicheres Anzeichen für Herbstbeginn

c) Wetterregel: Regen im Anzug
d) militärische Übung

Wie nennen sich Vogelbeobachter? (A, CH, D)
a) Ornithologen
b) Ökologen

c) Önologen

d) Onkologen

Wie nennen Vogelfreunde ihr Sammeln von Beobachtungen? (A, CH, D)
a) auflisten

b) punkten

c) twitchen
d) twittern

Welches ist das wichtigste Instrument, um Vögel zu beobachten?

a) Flinte

b) Feldstecher
c) Lockpfeife

d) Sammelbüchse

Vogel - Eichelhäher

Was kann der Eichelhäher besonderes?

a) kopfüber am Baumstamm hinab laufen      

b) Stimmen anderer Vögel nachmachen
c) lange Zeit auf der Stelle fliegen        

d) den Kopf in den Sand stecken
Welche Nahrung bevorzugt der Eichelhäher?

a) Pflanzen     

b) Tiere

c) Pilze     

d) er ist ein Allesfresser
Wo legt der Eichelhäher seine Eier ab?

a) Baumhöhle     

b) Sandkuhle

c) Nest           

d) Erdloch
Vogel - Krähe / Rabe

Wie lautet der wissenschaftliche Name der Raben und Krähen?

a) Corvus    

b) Corvis

c) Corvas    

d) Corves

Wie wird der typische Vogellaut der Krähen und Raben bezeichnet? (K)

a) Kreischen     

b) Pfeifen

c) Krähen         

d) Krächzen
Vogel - Kranich

Wo legen die meisten Kranicharten ihre Eier ab?

a) Nester am Boden         

b) Sandkuhlen

c) Baumhöhlen                

d) Nester in Baumkronen

Wie lautet der wissenschaftliche Name des Kranichs?

a) Winke Winke

b) Grus Grus

c) Grüß Gott

d) Ciao Ciao

Was kann der Kranich nicht? (A, CH, D)

a) Nest bauen
b) Aufbaumen

c) Aufessen

d) fliegen
Wer hat seit 1926 einen Kranich im Firmenlogo?

a) ein Energiekonzern

b) der Naturschutzbund

c) eine Eisenbahngesellschaft
d) eine Fluggesellschaft

Wer ist mit ca. 1,20 m unser größter einheimischer Vogel? (D)

a) Kranich

b) Weißstorch

c) Graureiher

d) Schwarzstorch

Wie kann man mehr über die Lebensweise der Kraniche erfahren?

a) durch Beringung

b) durch Piercing

c) durch Tätowierung

d) durch Erschrecken
Wie leuchtet die federlose Kopfplatte der Kraniche?

a) giftgrün

b) ozeanblau

c) rubinrot

d) pechschwarz

Wo überwintert ein Teil der mitteleuropäischen  Kraniche?

a) auf Mallorca

b) auf Ibiza

c) in der Extremadura

d) im Kamasutra

Wo schlafen Kraniche während des Vogelzuges?

a) stehend im flachen Wasser

b) liegend im Heu

c) auf Bäumen

d) in verlassenen Ställen

Was für eine Kranichart gibt es wirklich? (A, CH, D)
a) Edelsteinkranich           

b) Schatzkranich

c) Klunkerkranich             

d) Juwelenkranich

Wie ziehen die Kraniche nach Süden?
a) V-Formation        
b) W-Formation

c) U-Formation        

d) O-Formation
Vogel - Kuckuck

Wo legt der Kuckuck seine Eier ab? (K)

a) in Nester anderer Vögel    

b) in den Bau anderer Tiere

c) auf den Boden                  

d) er bringt lebende Junge zur Welt
Was gehört nicht zum Speiseplan des Kuckucks?

a) andere Vögel      

b) haarige Raupen

c) Spinnen                 

d) Schnecken
Vogel - Meise 

Wie nennt man das „Hoheitsgebiet“ der Meisen?

a) Revier       

b) Sektor

c) Bezirk       

d) Territorium
Was versteht man bei Meisen unter Hudern? (A, CH, D)
a) Schutz der Nestlinge vor Witterungseinflüssen   

b) Flügelbewegung beim Start

c) aufnehmen der Nahrung mit dem Schnabel           

d) baden im Sand

Vogel - Specht

Was hat der Specht an seiner Zunge?

a) Wiederhaken           

b) nichts

c) Eiterpickel      

d) klebrige Substanz

Welcher Specht ist keiner? (A, CH, D) (K)
a) Grünspecht

b) Buntspecht

c) Schluckspecht

d) Schwarzspecht

Worin legen Spechte ihre Eier?

a) Moos             

b) fremde Vogelnester

c) Baumhöhlen      

d) Sandkuhlen

Vogel - Schwalbe

Wie klingt der Ruf der Rauchschwalbe?

a) wid wid      

b) wud wud

c) wod wod    

d) wad wad

Was wird bei Schwalben als Bürzel bezeichnet? (A, CH, D)
a) Kopf      

b) Schwanzwurzel
c) Füße      

d) Schnabel
Vogel - Schwan

Was bezeichnet man als Gründeln in Bezug auf Schwäne? (A, CH, D)
a) Paarung                      

b) Gangart

c) Nahrungsaufnahme    
d) Zischlaute

Welche Schwangattung gibt es nicht? (A, CH, D)
a) Zwergschwan            

b) Trauerschwan

c) Trompeterschwan     

d) Schwarzfußschwan
Vogel - Vogelschutz

Warum ist der Eingang des Steinkauzkastens labyrinthartig gestaltet?

a) Minimierung des Wärmeverlustes

b) Feindabwehrung
c) Schutz vor Ausbruch der Jungen

d) Resteverwertung

Was ist eine Vogelwarte? (A, CH, D)
a) Sitzstange

b) Gerät zum Fangen von Vögeln

c) Nistkasten

d) Einrichtung zum Schutz und zur Überwachung des Wildvogelbestandes
Welchen Zweck hat die Vogelberingung?

a) Pärchenerkennung
b) Gewichtsausgleich

c) Wiedererkennung
d) Vogelschmuck
Wie bezeichnet man die Jagd mit Greifvögeln? (A, CH, D)
a) Balzjagd

b) Beizjagd
c) Greifjagd

d) Flugjagd
Wirbellose - Allgemein

Welches Insekt ist ein Forstschädling? 

a) Borkenkäfer 





b) Zitronenfalter

c) Marienkäfer






d) Mistkäfer

Was ist ein Glühwürmchen? (A, CH, D)
a) Mikrolampe

b) Insekt

c) Lurch

d) Wurm

Welchen dieser Löwen gibt es im europäischen Wald? (K) (A, CH, D)
a) Berberlöwe

b) Seelöwe

c) Ameisenlöwe
d) Silberlöwe

Wie viele Zähne hat ein Regenwurm? (K)

a) 56

b) 32

c) 10

d) keine
Welche Lebewesen bilden Tier-Staaten? (K)

a) Feuerwanze

b) Sperling

c) Wolf

d) Waldameise
Welches Tier zieht im Herbst die abgefallenen Blätter in den Waldboden? (K)

a) Waldameise

b) Waldmaus

c) Maulwurf

d) Regenwurm
Was ist richtig?
a) 7 Hornissenstiche können ein Pferd töten

b) ein Pferd kann 7 Hornissen auf einmal töten

c) Hornissenstiche sind auch nicht gefährlicher als Wespenstiche

d) Hornissen sind völlig harmlos

Der Sahara-Dickschwanz ist ...? (A, CH, D)
a) eine Antilope

b) ein Skorpion
c) ein Sandfloh

d) eine Echse

Was ist ein Wandelndes Blatt? (A, CH, D)
a) ein Blatt im Wind

b) eine Heuschrecke
c) ein Notenblatt

d) dichterisch für Brief

Zecken sind ... ?

a) Käfer






b) Spinnentiere 
c) Krebse






d) Raupen
Was ist ein Mulmbock? (A, CH, D)
a) ein alter Rehbock





b) ein großer Käfer 

c) ein Gerät zum Stapeln von kurzen Holzstücken

d) ein zahnloser forstlicher Weiberheld

Was ist eine Forleule? (A, CH, D)
a) eine Waldhexe





b) ein Vogel

c) ein Schmetterling





d) eine Pflanze
Zu welcher Gruppe von Tieren gehört die Grille?

a) Bienen

b) Käfer

c) Heuschrecken
d) Libellen
Ein Wasserfloh ist ...?

a) ein Insekt
b) ein kleiner Fisch

c) ein Krebstier

d) eine Algenpflanze

Wirbellose - Ameise

Wo legt die Ameisenkönigin ihre Eier ab? (K)

a) neben vergrabenen toten Waldtieren

b) unter die Laub- und Nadelschicht des Waldes

c) in den unteren Kammern der Ameisenburg

d) auf eine sonnige Stelle im Wald
Wer frisst Ameisen? (A, CH, D)
a) Ameisenjaguar

b) Ameisenlöwe

c) Ameisentiger

d) Ameisenhyäne

Wer gräbt  Trichter in den Waldboden, um Ameisen zu fangen?

a) der Ameisenlöwe





b) der Ameisenbär

c) die Ameisenjungfer





d) der Ameisenigel

Welche Ameisenart gibt es wirklich? (A, CH, D)
a) Pharaoameise    

b) Prinzenameise

c) Kaiserameise    

d) Zarenameise

Was sind in Bezug auf Ameisen Segmente?

a) einzelne Körperteile      

b) Duftstoffe


c) Staaten                             

d) Hügel

Wie verständigen sich Ameisen untereinander?

a) durch vom Menschen nicht hörbare Laute   

b) durch Fühlerbewegungen

c) durch Duftstoffe  

d) gar nicht

Wie viele Beine haben Ameisen?

a) 4       

b) 6
c) 8      

d) 10

Wie leben Ameisen?

a) in Staaten    

b) in Familie

c) einzeln    

d) als Pärchen
Wirbellose - Biene


Was ist keine echte Biene? (K) (A, CH, D)
a) Arbeitsbiene

b) Biennale
c) Bienendrohn

d) Maja

Was ist Honig?

a) ein Blütenblattauszug

b) eingelegte Pollen

c) von Bienen vorverdauter Nektar

d) Klebstoffersatz

Was tun Bienen, wenn die Stocktemperatur zu hoch ist? 

a) sie blasen Luft

b) sie holen Wasser

c) sie bauen Kamine

d) sie besorgen Eis

Wer sind die mutmaßlichen Erfinder der Bienenzucht?

a) die Ägypter

b) die Angelsachsen

c) die Förster

d) die Leute von der Biennale
Was ist die Haupt-Todesursache bei der Biene?

a) Schädlingsbekämpfungsmittel

b) Flugunfälle

c) Erschöpfung

d)   Herzinfarkt

Es kommt vor, dass Bienenköniginnen sich allein fortpflanzen, ohne dass ein Männchen sie befruchtet. Welches Geschlecht haben die Nachkommen?

a) männlich

b) weiblich

c) Zwitter

d) das ist eine Lüge

Welche Farbe können Bienen nicht sehen?

a) weiß

b) rot

c) blau

d) Bienen sehen die Farben so wie wir Menschen

Wie atmen Bienen?

a) sie nehmen den Sauerstoff über die Außenhaut auf

b) ihre Fühler haben eine lungenähnliche Funktion

c) sie haben Atemlöcher

d) sie brauchen nicht atmen

Wie weit kann eine Biene fliegen, um Nektar zu holen?

a) 1km

b) 10 km

c) 100km

d) 500 km

Was hat den Tod der Bienen zur Folge? (K)
a) wenn sie Honigtau trinken

b) wenn sie ein Säugetier stechen

c) wenn sie ihre Eier abgelegt haben

d) wenn der Imker in die Waben schaut

Warum „tanzen“ Bienen? (K)
a) um Nahrungsquellen anzuzeigen

b) um den Bienenstock zu heizen

c) um zu signalisieren, dass sie fruchtbar sind 

d) weil es Spaß macht

Wie schaffen es manche Bienen, eine Hornisse zu töten?

a) sie überschütten sie mit Honig

b) sie „kochen“ sie

c) sie ertränken sie

d) sie erzählen Witze - dann lacht sie sich tot

Wie alt können Bienenköniginnen werden?

a) 2 Jahre alt

b) 6 Jahre alt

c) 15 Jahre alt

d) 30 Jahre alt

Wie heißt die von den Blattläusen produzierte Flüssigkeit, die von Bienen konsumiert wird? (K) (A, CH, D)
a) Honigtau

b) Honigmilch

c) Milchtau

d) Alkohol

Die Larven, aus denen später die Bienenköniginnen werden unterscheiden sich zunächst nicht von denen der Arbeiterinnen. Was macht diese Larven zu späteren Königinnen?

a) sie werden mit sehr viel Nektar mehrmals am Tag gefüttert

b) sie werden nur mit Gelee Royale gefüttert

c) sie bekommen besonders viel Pflege und Zuneigung von den Ammenbienen

d) man klebt ihnen eine Krone an die Wabe

Wie viele Flügel haben Bienen? (K)
a) keine

b) 2

c) 4

d) 6

Aus welchem Material bauen Honigbienen ihre Waben?

a) aus Holz

b) aus Papier

c) aus Wachs


d) aus Lehm








Wirbellose - Hirschkäfer

Woher hat der Hirschkäfer seinen Namen? (K)

a) sein abendlicher Fluglärm erschreckt die Hirsche, die dann panisch werden

b) er saugt den Hirschen nachts das Blut aus, bis sie tot umfallen

c) er röhrt wie ein Hirsch in der Brunft

d) der verlängerte Oberkiefer des Männchens ähneln einem Hirschgeweih

In welchem Stadium leben die Hirschkäfer am längsten?

a) als Ei

b) als Larve

c) als Puppe

d) als Vollkerf (fertiger Käfer)

Warum heißen die Hirschkäfer im Volksmund auch „Schröter“? (A, CH, D)
a) nach einem ehemaligen deutschen Bundeskanzler

b) sie wurden früher oft auf Schot(t)-Plätzen gefunden

c) die Larven „schroten“ morsches Baumholz

d) sie gelten als „vierschrötig“

Für wen sind die Hirschkäferlarven noch heute eine Delikatesse? (K)

a) Ringelnatter

b) Hirsch

c) Mensch

d) Wildschwein

Wofür benötigen männliche Hirschkäfer ihr Geweih?

a) zum Kämpfen und Abwehren von Feinden

b) zum Laufen und Klettern 

c) zum Balancehalten beim Fliegen

d) zum Beißen und Kneifen

Wovon ernähren sich vollentwickelte Hirschkäfer?

a) Kadaver toter Hirsche

b) kleinere Insekten

c) unterirdisches Totholz

d) Saft der Bäume

Wovon ernähren sich Hirschkäfer-Larven?

a) unterirdisches Totholz

b) oberirdisches Totholz

c) Holz von Nadelbäumen

d) Würmer und Schnecken

Was sind die „Mandibeln“ beim Hirschkäfer? (A, CH, D)
a) die Krallen der Beine

b) das „Geweih“

c) der Chitinpanzer

d) die einjährigen Larven

Wirbellose - Hummel

Welche Hummelart gibt es wirklich?

a) Hügelhummel         

b) Felsenhummel

c) Berghummel           

d) Brockenhummel

Wie wird das Saugrohr der Hummeln noch genannt?

a) Rüssel        

b) Nase

c) Schlauch     

d) Schnute

Wie ist der lateinische Name der Hummel?

a) Bambus     

b) Bembus

c) Brumbus    

d) Bombus
Wirbellose - Libellen

Was ist die hauptsächliche Funktion der Fühler von Libellen?

a) ertasten von Hindernissen       

b) Ermittlung der Geschwindigkeit 

c) Gerüche wahrnehmen   

d) Kommunikation mit Artgenossen

Wovon ernähren sich die meisten Libellenarten?
a) andere Insekten     
b) Schilf
c) Wirbeltierblut 

d) Früchte

Wo legen Libellen in der Regel ihre Eier ab?

a) in oder in der Nähe von Gewässern   

b) im Wald 

c) im Sand                                                

d) in Aas

Welche Libellenart gibt es nicht? (A, CH, D)
a) Heidellibelle      

b) Falkenlibelle

c) Feuerlibelle        

d) Wasserlibelle
Wirbellose - Maikäfer

Wie heißen die Larven des Maikäfers? (A, CH, D)
a) Made             

b) Puppe

c) Engerling       

d) Schmalkäfer

Was bezeichnet Metamorphose bei  Maikäfern?

a) Flügelmuster     

b) Fühlerform

c) Paarungsakt       

d) Umwandlung
Wovon ernährt sich der Maikäfer?

a) Blattläuse          

b) Blätter
c) Pilze         

d) Zecken
Wirbellose - Mücke

Was bezeichnet man in Bezug auf Mücken als Palpen? (A, CH, D)
a) Flügel          

b) Mundtaster
c) Beine          

d) Stechrüssel

Was versteht man bei Mücken unter Imago? (A, CH, D)
a) Ei           

b) Larve

c) Puppe     

d) vollentwickeltes Insekt
Welche Mückenart gibt es wirklich? (A, CH, D)
a) Sommermücke     

b) Frühlingsmücke

c) Wintermücke        

d) Herbstmücke
Wirbellose - Schmetterling

Welches ist ein Schmetterling? (A, CH. D)

a) Spiralbohrer

b) Dünnbrettbohrer

c) Holzbohrer
d) Handbohrer
Welcher der Namen bezeichnet keinen Schmetterling? (A, CH, D)
a) Fuchs

b) Schimmel
c) Admiral

d) Sackträger

Welches Tier ist kein Schmetterling? (A, CH, D)
a) Blaufuchs

b) Großer Fuchs

c) Kleiner Eisvogel

d) Gammaeule

Was ist ein Ei-Spiegel? (A, CH, D)
a) der Glanz im Spiegelei

b) bestimmte Eigelege von Schmetterlingen

c) die Form eines missgebildeten Hühnereis

d) ein Spiegel, der mit einem rohen Ei beworfen wurde

Was versteht man unter Saison-Dimorphismus? (A, CH, D)
a) eine Person, die sich während einer bestimmten Jahreszeit am Wohlsten fühlt

b) ein Strandbad, das nur während der Sommerzeit geöffnet hat

c) eine von der Tageslichtlänge abhängige veränderte Erscheinungsform eines Insektes

d) eine nur im Frühsommer auftretende Viruserkrankung

Was hat den Eichenprozessionsspinner so bekannt gemacht?

a) das er die Eichen kahl frisst

b) das seine Raupen hintereinander laufen

c) das seine Raupenhaare beim Berühren unangenehme Hautreaktionen hervorrufen

d) das er ein seltener und hübscher Schmetterling ist

Mit welcher Geschwindigkeit können Schmetterlinge ohne Rückenwind fliegen?

a) bis zu 5 km/h

b) bis zu 20 km/h

c) bis zu 50 km/h

d) bis zu 100 km/h
Welcher Schmetterling ist echt? (A, CH, D)
a) Goethefalter

b) Schillerfalter

c) Heinefalter

d) Fontanefalter

Wirbellose - Schnecke

Was macht die Schnecke im Winter?

a) Winterstarre      

b) Winterschlaf

c) Winterruhe       

d) Winterpause

Zu welcher Tiergruppe gehört die Schnecke?

a) Schalentiere      

b) Weichtiere
c) Lurche

d) Kriechtiere
Wie nennt man den Blutfarbstoff der Schnecken?

a) Hämoglobin     

b) Hämozyanin
c) Chlorophyl          

d) Hämoalanin

Wirbellose - Spinne

Wie viele Beine haben Spinnen?

a) 4       

b) 6

c) 8    

d) 10
Was bedeutet  Angst vor Spinnen?

a) Anarchophobie  

b) Arachnophobie
c) Archophobie    

d) Amarchophobie

Welche Art gehört auch zu den Spinnentieren?

a) Skorpione   

b) Asseln

c) Krebse         

d) Ameisen
Wer wird auch als Opa Langbein bezeichnet? (A, CH, D)
a) Gartenkreuzspinne





b) Fensterspinne

c) Weberknecht





d) Schnake

Wirbellose - Wespe

Wie werden die männlichen Wespen bezeichnet?

a) Männchen        

b) Schaffer

c) Drohne                        

d) Wespen haben keine Männchen

Wie wird die Winterstarre bei den Wespen-Jungköniginnen genannt?

a) Diaruhe      

b) Diaschlaf

c) Diastarre    

d) Diapause
Welches Tier gehört nicht zu den natürlichen Feinden der Wespen?
a) Wespenbussard        

b) Neuntöter

c) Schlupfwespe            

d) Igel

Pflanze und Pilz


Allgemeines 

Was ist ein „Scheidenstreifling“? (A, D, CH)
a) Lustmolch

b) gescheiterter Paarungsversuch bei Orchideen

c) Pilzart
d) Schmetterling

Was ist ein „Buschwindröschen“? (A, D, CH)
a) rektaler Tornado am Waldrand

b) Intimhaarfrisur

c) Frühlingsblüher
d) Gartenrose

Welche Pflanze gibt es wirklich? (A, CH, D)
a) Flottille

b) Fleißblatt

c) Faulbaum

d) Schnelldorn
Wie heißen essbare Kastanien? (A, CH, D)
a) Pralinen

b) Baronen

c) Maronen 

d) Makronen
Welches ist keine Pflanze? (A, CH, D)
a) Davidstern
b) Milchstern

c) Ritterstern

d) Siebenstern

Welche dieser Pflanzen gehört nicht zu der Gattung Prunus?

a) Aprikose

b) Kirsche

c) Orange
d) Pfirsich

Was speichert das Moos im Wald? (K)

a) Wärme

b) Kälte

c) Wasser

d) Luft

Wie viele Gehölze sind im folgenden Text versteckt?

„Gerlinde und ihre feschen Kerle singen alte Hoflieder für reiche Weiber“? (K) (A, D, CH)
a) 4

b) 5

c) 6
d) 7

Welche Blume wird auch als Pusteblume bezeichnet? (K) (A, D, CH)
a) Huflattich

b) Kreuzkraut

c) Löwenzahn
d) Gänseblümchen

Welche Pflanze wird im Volksmund häufig Eierpflanze genannt? (A, D, CH)
a) Aubergine
b) Zucchini

c) Gurke

d) Kürbis

Was ist keine Rose? (A, D, CH)
a) Weinrose

b) Zimtrose

c) Essigrose

d) Gürtelrose
Welche Farbe haben die Blüten der Pestwurz?

a) blau

b) purpur und rosa
c) violett

d) gelb und dunkelorange
Ein Löwenmaul ist ... ? (A, D, CH)
a) ein Raubtier

b) eine Blume
c) ein Großsprecher

d) eine Erkrankung
Welcher dieser Teil des Löwenzahns ist eine Delikatesse?

a) Blätter
b) Stängel

c) Blüte

d) Samen
Welche Heilpflanze hilft gegen Schlafstörungen?

a) Baldrian
b) Löwenzahn

c) Fenchel

d) Kamille
Welche dieser Pflanzen gehört nicht zu den Giftpflanzen?

a) Christrose

b) Oleander

c) Tollkirsche

d) Buschwindröschen

Wie heißt die Behandlung mit Pflanzen und Kräutern sowie deren Extrakten?

a) Bach-Blütentherapie

b) Phytotherapie
c) Flowerpower

d) Aromatherapie
Welche Gattung gibt es nicht? (A, D, CH)
a) Pimpernussgewächse

b) Schlotterbeingewächse

c) Natternzungengewächse

d) Eiskrautgewächse
Was ist ein Rotes Waldvögelein? (A, D, CH)
a) linker Wanderverein





b) rötlicher Pilz

c) rotschwänziger Vogel




d) Orchidee 

Baum - Allgemein

Wie werden die Mistelsamen auf andere Bäume übertragen?

a) durch Aussaat

b) durch Insekten

c) durch Vögel
d) gar nicht

Welchem Zweck dient eine Baumsanierung? 

a) Verschönerung liebenwerter alter Bäume




b) seltene Bäume werden mit Mullbinden umwickelt
c) Baum-Neugestaltung durch Anstrich und Lackierung



d) erhaltenswerte Bäume werden vor dem natürlichen Verfall bewahrt

Welcher Baum ist im europäischen Wald am häufigsten anzutreffen?

a) Weide

b) Fichte

c) Pappel

d) Kastanie

Die Blätter von welchem Baum sind für Menschen essbar?

a) Erle

b) Esskastanie

c) Nussbaum

d) Buche

Welches ist kein Baum? (A, D, CH)
a) Seifenbaum

b) Schellenbaum
c) Mammutbaum

d) Affenbrotbaum
Welcher Baum hat eine auffällig weiße Rinde? (K)

a) Esche 







b) Birke






c) Fichte 







d) Eiche

Welche Baumart ist in Europa nicht heimisch? (K)

a) Buche

b) Birke

c) Robinie

d) Pappel

Welcher dieser Bäume wird am höchsten? 

a) Wacholder

b) Kiefer

c) Douglasie

d) Birke

Welcher Baum ist kein echter Baum? (K) (A, D, CH)
a) Walnussbaum






b) Kastanienbaum

c) Essigbaum







d) Schlagbaum


Wie werden die Blütenstände bei Erlen bezeichnet?

a) Hündchen              

b) Kätzchen
c) Pferdchen              

d) Mäuschen

Wie nennt man den Kaffeeersatz bei dem Eicheln enthalten sind? (A, D, CH)
a) Muckemuck         

b) Fuckemuck

c) Muckefuck          

d) Fuckefuck


Die Früchte welchen Baumes dienten in Kriegszeiten als Kaffee-Ersatz-Grundlage?

a) Buche

b) Eiche

c) Ulme

d) Kastanie

Wie nehmen Bäume zu? 

a) durch Umwandlung von Erde in Holz


b) durch Photosynthese 

c) durch Umstrukturierung




d) durch Assimilation von Boden-Tieren

Was bewirkt eine Maserknolle? (A, CH, D)
a) der Baum phoresziert schwach



b) sie verändert einen Baum in seiner Statik

c) sie ermöglicht Bäumen eine bessere Regenerationsfähigkeit bei Verletzungen.


d) Minderung der Holzqualität 

Wie entstehen Wasserreiser am Baum? (A, D, CH)
a) bei offene Verletzungen





b) durch Wildschäden

c) aus „schlafenden“ Knospen




d) beim Fällen

Wie heißt die Wachstumszone des Baumes, in der das Holz und die Jahrringe gebildet werden? (A, CH, D)
a) Karbolineum





b) Kambrium
c) Kabrio 






d) Kambium 

Welche dieser Baumarten ist in Europa nicht heimisch? 

a) Rotbuche 






b) Roteiche
c) Schwarzerle





d) Eberesche

Welcher Laubbaum verliert seine Blätter im grünen Zustand? 

a) Erle 







b) Kastanie 

c) Linde 







d) Ahorn 

Von welchem Nadelbaum kann man keine Zapfen auf dem Waldboden finden? 

a) Fichte






b) Kiefer

c) Tanne






d) Douglasie
„Je höher der Baum. desto näher der ...“ (A, D, CH)
a) Mond






b) Blitz 


c) Himmel 






d) Tod

„Je höher der Baum, desto schwerer sein ...“ (A, D, CH)
a) Fall 







b) Kern

c) Gewicht






d) Stand

„Der Apfel fällt nicht weit vom ...“ (A, D, CH) 
a) Pferd






b) Baum

c) Stamm






d) Himmel

Als was wird die Birke nicht verwendet?

a) Heilpflanze      

b) Kosmetikmittel

c) Brennstoff        

d) Grundstoff für die Kunststofferzeugung
Was ist eine Föhre? (A, D, CH)
a) andere Bezeichnung für Kiefer 




b) Bezeichnung des weiblichen Fuchses
c) Druckfehler; es muss Fähre heißen



d) Holzerntemaschine 

Welche Besonderheit zeichnet die Weide aus? 

a) sie hat besonders hartes Holz 



b) sie kann Wasser über Äste aufnehmen, die im Gewässer hängen

c) sie kommt sehr gut mit Trockenheit zurecht


d) ihre abgefallenen Äste können sich selbst bewurzeln 

Wie wird die Eberesche im Volksmund bezeichnet? (A, D, CH)
a) Vogelbeerbaum 





b) Hagedorn

c) Hagebuche






d) Pulverholz

Wie heißt der Hauptfeind der Rosskastanie? (K)

a) Borkenkäfer

b) Mensch

c) Miniermotte

d) Holzbock

Welcher dieser Bäume wird am höchsten?

a) Eibe






 
b) Douglasie 

c) Ulme






d) Eiche

Aus welchem Baum gewannen unsere Vorfahren Zucker?

a) Birke

b) Ahorn

c) Haselnuss

d) Weide

An welchem Baum erhängte sich Judas nach seinem Verrat an Jesus?

a) Ölbaum

b) Olivenbaum

c) Zeder

d) Weide

Baum - Buche

Was versteht man bei Buchen  unter Phellem? (A, CH, D)
a) Kork                   

b) Blattmuster

c) Rindenmuster     

d) Form der Krone
Für was wird die Buche verwendet?

a) Textilherstellung           

b) Glasproduktion
c) Halbleiterherstellung    

d) Autoherstellung

Baum - Douglasie

Was ist typisch für eine junge Douglasie?

a) blaugrüne Farbe der Rinde        

b) pilzartige Form

c) stachelige Nadeln       

d) Harzbläschen auf der Borke
Welche Form haben die Zapfen der Douglasie?

a) länglich und eiförmig       

b) klein und rund

c) kegelförmig                     

d) bananenförmig     

Baum - Fichte

Was für Wurzeln bilden die meisten Fichten?

a) Schüsselwurzeln       

b) Tellerwurzeln
c) Tassenwurzeln          

d) Glaswurzeln
Was macht die Fichte im Winter?

a) Winterruhe      

b) Winterschlaf

c) Winterpause     

d) Winterstarre
Was kennzeichnet eine Kammfichte? (A, D, CH)
a) Fichte mit einer besonderen Stellung der Zweige 

b) Fichte, aus der hölzerne Kämme gemacht werden 

c) genetische Wuchsanonomalien bei der Fichte. 

d) der Abstand der Fichten-Äste ist so dicht, dass man nicht hindurch
     sehen kann

Baum - Kastanie

Als was werden manche Kastanienarten angebaut?

a) Dosenobst        

b) Schüsselobst
c) Schalenobst     

d) Rindenobst
Wie wird die Hülle der Kastanienfrucht genannt?
a) Fruchtkelch        

b) Fruchttasse

c) Fruchteimer       

d) Fruchtbecher
Baum - Kiefer

Was versteht man unter Anemophilie in Bezug auf Kiefern?
a) Windbestäubung          

b) Insektenbestäubung

c) Nadelgröße                  

d) Borkenmuster
Was sind die Samen der Kiefer?

a) Lampenenkeimer      

b) Lichtkeimer
c) Kerzenkeimer          

d) Glanzkeimer
Wie heißt die Wald-Kiefer auf lateinisch?

a) Pinus germanicus

b) Pinus waldensis

c) Pinus silvestris
d) Pinus prostata
Baum - Lärche

Was versteht man unter Mannbarkeit bei Lärchen? (A, CH, D)
a) Fruchtbildung         

b) Form der Zapfen

c) Nadelbildung         

d) Stammform
Was trifft für die Lärche zu?
a) wintergrau     

b) frühlingsgelb

c) herbstrot         

d) sommergrün
Baum - Nadelbaum

Die Nadeln welchen Baumes duften nach Apfelsine, wenn man sie reibt? 

a) Kiefer







b) Douglasie
c) Fichte







d) Lärche

Welcher Baum verliert im Winter seine Nadeln? (K)

a) Fichte

b) Kiefer

c) Lärche
d) Tanne

Wie wird die Wurzel der Nordmanntanne bezeichnet?

a) Pfostenwurzel         

b) Stammwurzel

c) Pfahlwurzel            

d) Stangenwurzel

Was sind alle Tannen-Arten?

a) immergrün       

b) dauergrün

c) allzeitgrün        

d) endlosgrün
Baum - Robinie

Woher hat die Robinie ihren Namen?
a) von einem gleichnamigen Franzosen        

b) von einem Edelstein

c) von der Farbe                                

d) von der Herkunft

Wie wird die Robinie noch genannt? (A, CH, D)
a) Gauklerakazie       

b) Scheinakazie
c) Maskenakazie       

d) Blenderakazie
Baum - Wacholder

Was versteht man unter Quirlen in Bezug auf den Wacholder?

a) Anordnung der Nadeln     
b) Stämme

c) Samen                                 

d) Früchte

Wofür wird die Wacholderbeere genutzt?
a) Tierfutter       

b) Brennstoff

c) gar nicht        

d) Badezusatz

Baum - Weihnachtsbaum

Wie heißen die als Vorläufer des Weihnachtsbaums verwendeten Tannenzweige? (A, D, CH)
a) Tannengrün

b) Wintermaien

c) Christbusch

d) Tannhäuser

Welcher Baum eignet sich nicht als Weihnachtsbaum? (A, CH, D)
a) Kiefer







b) Stammbaum
c) Fichte







d) Douglasie

Woher stammt der Weihnachtsbaumbrauch?

a) er geht auch den griechischen Weingott Dionysos zurück

b) er geht auch den germanischen Wettergott Donar zurück

c) er kommt in der Weihnachtsgeschichte des Neuen Testaments vor

d) er entstand im 16. Jahrhundert im Elsass

Was ist ein neben dem Weihnachtsbaum ein „grünes Festtags-Symbol“?

a) Mistel

b) Lärchenzweig

c) Birkenzweig

d) die Grüne Partei

Warum haben im „Tannenbaum-Lied“ die Bäume Blätter statt Nadeln? (A, CH, D)
a) das singt sich schöner

b) eine Verwechslung

c) damals gab es den Begriff Nadeln für diese Baumbestandteile noch nicht 

d) es gibt gar kein „Tannenbaum-Lied“

Warum hat der Weihnachtsmann einen roten Mantel an?

a) ein Werbegag der Firma Coca Cola

b) so können die Kinder ihn von weitem besser erkennen

c) die Schneiderstube hatte gerade roten Stoff vorrätig

d) zum Schutz der Rentiere vor dem Schlitten: das grelle Rot vertreibt die Wölfe

Warum taugt die Lärche nicht zum Weihnachtsbaum?

a) sie hat im Winter keine Nadeln

b) sie hat sehr stachelige Nadeln

c) sie ist sehr selten und deshalb furchtbar teuer

d) sie ist wegen des hohen Harzgehalts zu feuergefährlich

Warum hieß der Weihnachtsbaum früher „Zuckerbaum“?

a) weil er aus einer Zuckermasse hergestellt wurde

b) weil er auch mit Zuckerkringeln behängt war

c) weil die Kugeln aus Zucker waren, als es noch kein Glas gab

d) er hieß niemals „Zuckerbaum“

Pilz

Ein Pilz ist nicht das eigentliche Lebewesen, sondern nur dessen …?

a) Stängel zum Tragen des Hutes

b) Fruchtkörper zum Tragen der Vermehrungsorgane

c) Blüte zur Vermehrung

d) gleichnamige Biersorte aus der Brauerei

Ein Pilz „hebt den Hut“, damit … ? (K)

a) er schön aussieht

b) sein Fuß nicht nass wird

c) man ihn beim Pilze sammeln gut findet

d) die Sporen herausfallen können

Womit sollte man Pilze sammeln? (K)

a) Plastetüte

b) Handtasche

c) Rucksack

d) Körbchen

Wie muss man Pilze zubereiten, um sich nicht zu vergiften? (K)

a) egal, aber immer den Haushund vorkosten lassen

b) nur essbare Pilze zubereiten

c) einen Silberlöffel mitkochen

d) 2 Stunden lang kochen

Wie vermehren sich Pilze?

a) durch Samen

b) durch Spirellli

c) durch Sporen

d) durch Spermien


Zu welchem Organismen-Reich gehören die Pilze?

a) Tiere

b) Pflanzen

c) sie sind ein eigenes Reich

d) sie sind arm dran, aber niemals reich

Was produzieren die Pilze?

a) Aspirin

b) Penizillin

c) Cortison

d) Analgin

Wie nennt man das unterirdische Pilzgeflecht?
a) Boden-Lamellen

b) Wurzelgeflecht

c) Mycel

d) Mutzel

Was ist ein Hexenring? (A, D, CH)
a) ein Pilzgericht beim  Hexentreffen

b) ein anderer Name für Hexenröhrling

c) eine unheimliche Zeichnung auf dem Hut einiger Pilzarten

d) eine kreisförmig angeordnete Pilzgruppe

Welcher ist ein Baumpilz? 

a) Hallimasch






b) Fliegenpilz. 

c) Marone






d) Grüner Knollenblätterpilz
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